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Agenda KoPAL‘25

What‘s up im Studiengang GKP?

Meet & Teach – Hinter den Kulissen der Lehre - Workshops

Pause

Präsentation der Workshop-Ergebnisse

Selbstpflege und Resilienz in der Praxisanleitung - Bertram Strolz 

Abschluss und Ausblick

Meet and Enjoy



Neues im
Studiengang:
Personal

• Übergabe des Staffelstabs an die neue
Studiengangsleitung Arno Geiger

• Rebecca Lirussi wechselt in das Team der 
Hochschullehrenden
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Das starke Team der Praxiskoordination

Arno Geiger, MSc

Studiengangsleitung

Winifred Holzer

Administration / Praxiskoordination 

GKP und zKT

Nadine Hinteregger, BSc, MSc

Praxiskoordination GKP
Scherer Alexander, MSc

Praxiskoordination GKP und zKT

Beate Keck, DGKP

Pflegelaborassistentin GKP
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Studienstart mit 97 Studierenden am 08.09.25
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Studienabschluss 

50 Studierende haben
erfolgreich das Studium 
abgeschlossen.

Die Sponsion findet am 
17.10.25 im Kulturhaus
Dornbirn statt.
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Neues im Studiengang:
Programme

Die Bewerbung für das Upgrade von der 
Diplomausbildung zum BSc ist wieder offen.

o Die nächste Kohorte startet im März 2026. 

o Umfang 42 ECTS. 

o Präsenztag: Montag

o Keine Studiengebühren.

o Basisausbildung Clinical Assessment integriert

Der 1. Lehrgang für Nostrifikationen ist
erfolgreich beendet worden.
o Der nächste Lehrgang startet im Februar 2026. 

Organisation und Anmeldung erfolgt über Schloss Hofen.
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Neues im
Studiengang:
Spezialisierungen

• Seit 01.09.2025 (GuKG-Novelle 2024) sind die 
Spezialisierungen den Hochschulen zugeordnet
(Übergangsfrist bis 2032).

• Gemeinsam mit Schloss Hofen werden die 
Spezialisierungen neu aufgesetzt und nach und nach in 
Akademische Lehrgänge mit 60 ECTS überführt.

• Intensiv- und Anästhesiepflege

• Kinder- und Jugendlichenpflege

• Psychiatrische Gesundheits- und Krankenpflege

• Neu ab 2027: Wund-, Stoma- und Kontinenzmanagement

Weiterhin:

• Basales und mittleres Pflegemanagement

• Gesundheits- und Pflegemanagement

• Clinical Assessment

• Nostrifizierungslehrgang
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Verknüpfung 
Forschung und 
Lehre

Kleiner Auszug aus den Forschungsprogrammen mit
Pflegebezug:

• Verbesserung des Selbstmanagements chronischer
Krankheiten

• Anleitung zur erleichterten Brustkrebsvorsorge

• Biofeedback in der Verbesserung mentaler
Gesundheit

• Digitale Services für Betreuende von Menschen mit
Demenz

• Unterstützung in der häuslichen Pflege von 
KrebspatientInnen

• …
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zKT (zentrales Koordinationsteam)

Zuweisungsprozess





PALform

Plattform für 
Praxisanleitung



PALform = Praxisanleitung Plattform
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Website

https://ilias-guests.fhv.at/ilias.php?baseClass=ilrepositorygui&ref_id=18393


oder direkt über den Link

https://forms.office.com/e/byVSAzhPaF

https://forms.office.com/e/byVSAzhPaF
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Stabile 

Brücken 

bauen
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Einführung in die Workshops
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E103
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E117



Verortung der Workshops
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E103

U204

E008

U205

E012

U206

E003

U207

E117

Hier sind wir

WS2 / U204 Irene

WS6 / U206 Rebecca

WS8 / U207 Alison

Ebene 1

WS9 / E117 Anna & 

Verena

WS1 / 
E103 

Peter 

WS5 / E012 Samuel 

WS3 / E008 

Sofia

WS7 / 
E003/004 

Jürgen
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WS#1:  Wundmanagement

Peter Jäger



Praxistraining -  

Wundmanagement 
Sem3 | 20LE

Medis Pty Ltd.



Trialog



Resümee



WS#2: Grundlagen der 
Gesundheits- und 
Krankenpflege

Irene Müller





Ergebnisse: Trialog



▪Rollenkonflikte (z.B. einzige Diplom-Pflegeperson im Dienst)

▪ Zeit- und Ressourcenmangel

▪ Fehlende Strukturen (für PAL, für Beratung, Anleitung, 

Information sowohl Studierende als auch Patient:innen und 

Angehörige)

▪ Forderung: Aufbau von Strukturen für Gesundheitsförderung, 

Bildung

Resumee



WS#3: Praxistraining – 
Bewegungsförderung/ 
Kinästhetik

Sofia Grassl









WS#5: Pflegeassessment - 
Diabetes

Samuel Ganahl



▪ ... wurde erstmals 2018 an der FH Vorarlberg im Bachelorstudium 

Pflege integriert und begleitet Studierende durch das gesamte 

Studium.

▪ ...fördert klinisches Denken und Handeln durch die 

symptomfokussierte Anamnese und systematische körperliche 

Untersuchung als zentrale Bestandteile des Pflegeprozesses.

▪ Praktische Übungen – auch mit Schauspielpatient:innen – 

verbinden Wissen aus Anatomie, Physiologie und Pathologie und 

unterstützen die Ableitung von Pflegezielen und Interventionen.

Pflegeassessment



▪Häufige Anwendung bereits von Teilbereichen 

▪ Theorie Praxis Transfer: Umsetzung schwierig

▪Bedarf an gezielten Übungsmöglichkeiten (Simulation & LTTs)

▪ Zeitmangel und unterschiedliche Erwartungen

▪Skills & Grade Mix, auch interdisziplinär

Pflegeassessment Diabetes Erfahrungen



▪ Theorie: strukturiert, evidenzbasiert

▪ Praxis: routiniert, zeitgetrieben 

▪ Diskrepanz zwischen Ideal & Realität 

▪ enge Abstimmung: Hochschule & Praxis 

▪ Integration in die PAL-Ausbildung?

▪ hoher Schulungsbedarf am Praxisort

▪ Interdisziplinäre Zusammenarbeit

Ausblick Pflegeassessment Diabetes



WS#6: Seminar zum 
Berufspraktikum

Rebecca Lirussi



Etwa die Hälfte des Studiums findet im 

Praxisfeld statt. Dies erfordert auch eine 

intensive theoretische Begleitung. 



Trialog



Ergebnisse 

und 

Resümee

• Kommunikation: Offen, respektvoll und klar. 

Auf Augenhöhe.

• Feedbackkultur: Geben, annehmen und 

daraus lernen.

• Reflexion & Haltung: Eigene Einstellung

prüfen und weiterentwickeln.

• Praxisbesuche: wichtig für den Austauch.

• Unterstützung & Mut: Probleme

ansprechen, Teamzusammenhalt stärken.

• Strukturierte Lernprozesse: Zielgespräche, 

Materialien, Lernboxen, Übungsphasen

(Skills Lab).

• Erster Praktikumstag: Einführung und 

Wünsche und Erwartungen klären.



WS#7: Simulation

Jürgen Bachmann



Lernende erwerben beim Simulationsbasierten 

Lernen Wissen, Fertigkeiten und Kompetenzen, 

„indem sie in einer speziell eingerichteten und 

didaktisch besonders aufbereiteten 

Lernumgebung simulierte komplexe Situationen 

durchführen und ihre Folgen abschätzen und 

bewältigen lernen” (Baumgartner, 2011, S. 312).



45

Studiengang GKP Lehrbeautragtenkonferenz

Wieso Simulation?

Fehler sind da, um gemacht zu werden!

Sichere Umgebung für die 
Studierenden.

Szenarien sind wiederholbar.

Szenarien können in ihrem 
Schwierigkeitsgrad adaptiert werden.

Seltene, aber „problematische“ 
Szenarien können geübt werden.
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▪Martha Bilgeri, 86 a

▪Gestern Metallentfernung nach Humerusfraktur links

▪ Anleitungssituation: Verbandswechsel der OP-Wunde

Fallbeispiel



Erfahrungen der Teilnehmenden



WS#8: Evidence Based 
Healthcare – wissenschaftliches 
Praxisprojekt

Alison Themessl-Huber



▪ EBH 1- Einführung in die Pflegewissenschaft und Forschung

▪Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten

▪ EBH 2- Quantitative Forschung

▪ EBH 3- Qualitative Forschung

▪EBH 4- Projekt in der Praxis

▪ EBH 5- Expose

▪ Bachelorarbeit

Evidence based Healthcare 
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4th semster EBH 4
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Forschungsfragen aus der 
Praxis

Austausch zwischen Praxis und 
Studierenden

Workshop 1 

Erstellung des Suchprotokolls 
und erste Rechercheergebnisse

Workshop 2

Kritische Bewertung der 
Studien

Workshop 3 

Zusammenfassung und 
Präsentationsvorbereitung

Präsentation für 
Praxispartner:innen

Prüfung



Ergebnisse 

und 

Resümee

• Kommunikation zw. Praxis und FHV über die PAL 

Plattform

--> Präsentationen hochladen zum Nachlesen

• Ansprechpartner bekannt geben

• Aufklärungsarbeit: Was ist EBH?

--> von Studenten während dem Praktikum

• Studenten können offene Fragen nutzen um 

evidenzbasierte Antworten zu finden --> mehr

Eigenintiative von den Studenten

• Online an Abschlusspräsentationen teilnehmen

auch wenn man keine eigene Frage aus der 

Praxis gestellt hat.

• Feedback ob eigene Fragestellung bearbeitet wird

oder nicht



WS#9: Praxistraining -  
Injektion/Infusion

Anna Imgrunt und Verena 
Wohlgenannt



Ablauf Workshop 
„Praxistraining 2 – Injektion & Infusion“ 

Zeit Inhalte Methode 

5´Min Einführung – Thema PVVK & Infusion: 

- PVVK- Anlage 

- Vorbereitung von Infusionen

- Ablauf / Planung Praxistraining

- Bilder vom Praxistraining 

Vortrag 

PP-Präsentation 

Bilder in PPP

10´Min Didaktik 

- Checkliste PVVK-Anlage 

- Vertiefende Fallbeispiele 

- Fehlervideo / Infusion (3:21 min.)

Lehrgespräch 

Checkliste & Fallbeispiele 

austeilen 

Filmanalyse

30´Min Trialog: Herausforderungen des Theorie-Praxistransfers 

- Unterschiede in Theorie & Praxis

- Herausforderungen, Lösungen festhalten (15 Min.)

- Gemeinsame Diskussion (10 Min.)

- Abschluss / kurze Zusammenfassung pro Pinnwand (5 Min.)

− Aktivität: Reflexionszirkel   

− Gruppeneinteilung: 5 

Personen

max. 5 Min pro Frage

− Fragen an der Pinnwand  

diskutieren und Antworten 

auf Moderationskarten 

sammeln 



Fotos Ergebnis Workshop



▪Herausforderungen: Zeit, Diskrepanz zwischen Theorie & Praxis, 

Routine und Erfahrungswissen, unterschiedliches Vorgehen im 

Team, aktuelles Wissen 

▪  Gelungene Praxisanleitung: Ruhe, Räumlichkeiten, Fehlerkultur, 

Trockentraining, Lernboxen, klare Kommunikation, Feedback, 

Sicherheit vermitteln

▪Wünsche: Wertschätzung, Vernetzung, einheitliche Checklisten, 

Stellenplan, Übungsmaterial, Räumlichkeiten, ehrliche 

Selbsteinschätzung der Lernenden

▪Ausblick: Vernetzung ausbauen z.B. PALform – Checklisten 

Resümee & Ausblick
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Selbstpflege
und 
Resilienz
in der Praxisanleitung

Bertram Strolz

Foto: Christoph Schöch
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Abschluss
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Grußworte

Martina Rüscher

Bild: Foto: VLK; Land Vorarlberg, Lisa Mathis
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Ausblick

Ankündigungen:

• 3. FHV/connexia Good 
Practice PAL Award
(Einreichungen ab 1.12.2025 möglich)

• Pflegeprozess:konkret
(5.5.2026, 13-17 Uhr)

• KoPAL’26 
(30.09.2026, 13-17.30 Uhr)

www.fhv.at/divers/newsletter
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http://www.fhv.at/divers/newsletter


• An alle Teilnehmenden

• An alle Vortragenden, Diskutierenden und Moderierenden

• An alle Organisierenden

• An alle Unterstützenden aus der FHV (Marketing, Catering, 
Gebäudemanagement, IT, etc.)

Danke
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